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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in der Bergpredigt finden wir viele bekannte Aussprüche von Jesus und auch das Vater-
unser, das in allen christlichen Konfessionen gebetet wird. Den wenigsten Menschen ist 
bewusst, dass aus der Bergpredigt auch Sprichwörter und Redewendungen kommen, 
die in unseren Sprachgebrauch eingegangen sind und noch heute verwendet werden, 
wie zum Beispiel auf Sand gebaut haben; das Licht unter den Scheffel stellen oder Was 
du nicht willst, das man dir tu, das füg auch keinem anderen zu.
In der Bergpredigt zeichnet Jesus mit seinen Worten Idealbilder von unserem Zu-
sammenleben. Das heißt, wenn alle so miteinander leben würden, wie Jesus es hier  
beschreibt, gäbe es keine Kriege mehr, keinen Hunger und keine Ungerechtigkeit. 
Wenn wir uns mit der Bergpredigt beschäftigen, stellen wir aber auch fest, dass  
manche Forderungen fast unerreichbar sind und unser Zusammenleben vielfach weit 
davon entfernt ist. Manche Aussprüche Jesu wirken wie Rätselnüsse oder überspitzt wie 
eine Karikatur, in der etwas bewusst übertrieben wird, um Menschen aufzurütteln oder 
um ihnen einen Spiegel vorzuhalten. 
Doch die Bergpredigt möchte uns auch Mut machen mit ihrer Botschaft: Du schaffst es 
nicht, alles richtig zu machen? Lass dich davon nicht niederdrücken! Du kannst Gott um 
Vergebung bitten und neu anfangen. Gott setzt andere Maßstäbe als die Menschen. Er 
liebt dich - auch, wenn du Fehler machst. Bei Gott musst du keine besondere Leistung 
erbringen. Wenn du dich an den Worten und Taten von Jesus orientierst, baust du dein 
Lebenshaus nicht auf Sand, sondern auf ein sicheres Felsenfundament. 
Entdecken und reflektieren Sie mit Ihren Schülerinnen und Schülern die Bergpredigt mit-
hilfe der aussagekräftigen Bilder und Texte des vorliegenden Werkes. Verschiedene Ni-
veaustufen helfen bei der Differenzierung:

Vorwort

1  Im weiteren Verlauf beschränken wir uns aus Gründen der besseren Lesbarkeit auf Schüler

Grundlegendes Niveau   

Mittleres Niveau   !
Erweitertes Niveau  

Zur weiteren Arbeit mit dem Vaterunser empfehlen wir Ihnen unser umfangreiches  
Montessori-Material:  „Das Vaterunser“ Nr. 15056
Ergänzend zum Leben Jesu können Sie folgende Werke nutzen – Montessori-Material: 
„Das Leben Jesu“ Nr. 15064 und „Mit Jesus unterwegs“ Nr. 15065

Gutes Gelingen und viel Freude bei der Arbeit mit dem vorliegenden Material wünschen 
Ihnen

    Anneli Klipphahn, Waldemar Mandzel und der Kohl-Verlag
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1 Vom Hausbau

Diese Bilder erzählen eine Geschichte von zwei Männern. Beide bauen ein Haus.
Doch leider sind die Bilder durcheinandergeraten.

Aufgaben: 1.   Bringe die Bilder in die richtige Reihenfolge.
 2.   Beschreibe mit deinen Worten, wovon die Bilder erzählen.

1.1   Vom Hausbau  
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